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Innovationen beim jungen Schumann

 negatives Arpeggio
 „klangliche Täuschung“
 metrische Verschiebung entlang eines ganzen Stückes
 Insistierender Rhythmus, auf großen Längen ausgelegt
 5/16-Takt im Finale der 1. Ausgabe von op. 14
 neuartige Harmonik
 evolutive tonality in op. 6: der Zyklus fängt in G-dur an und endet

in C-durin C-dur
 orchestraler/symphonischer Klavierstil: Etudes symphoniques op. 13,

Concert sans orchestre op. 14
 musikalische Aphorismen und musikalischer Humor: das Groteske wird

als positiver Faktor dargelegt
 Fantasie-Variation
 formale Ambiguitäten innerhalb der unabhängigen Variationsform
 Zyklus von Charakterstücken mit einem Netzwerk von semantischen

und kompositionstechnischen Beziehungen zwischen den einzelnen
Stücken



„Negatives Arpeggio“ am Ende der Papillons op. 2



Thematische
Annäherungsstrategie, 
der Name Beethoven 
erscheint nicht im
Titel – die Zitate der 
letzten Variation 
geben den Schlüssel
des Rätsels

Exercice 1: Freie Variation

Exercice 2

Exercice 3

Harmonien des Themas, schnelles
Tempo 

Exercice 4: Var., die dem Thema sehr nahe steht

Exercice 5: Freie Variation, Fuge

Thema

Fuge

Thema

Aufbau der Exercices WoO 31

des Rätsels

Das Thema une die Fuge befinden
sich in der Mitte des Zyklus und
nicht jeweils am Anfang und am

Ende des Werks

Exercice 6

Exercice 7

Konstrastierende Variationen, 
thematische Nähe, die letzte Var. 
zitiert Themen aus Beethovens
Symphonien, schnelles Tempo

Fuge

Florestan

Eusebius
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A1 A1
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Zwei künstlerische Generationen

Feld der Gegenwart

Zeitliche Entwicklung der Avantgarde bei Bourdieu

Vergangenheit Zukunft
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A-2

A-1

A AA
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1. formaltechnische 
künstlerische Innovation 

2. soziosymbolische 
künstlerische Innovation 
als Herausbildung avantgardistischer 
Künstlerbewegungen.

künstlerische Innovation 
als Ausprägung neuer Formen, 
Techniken, Wendungen, usw.

Zwei Innovationstypen



1. formaltechnische 
künstlerische Innovation 

2. soziosymbolische 
künstlerische Innovation 
als Herausbildung avantgardistischer 
Künstlerbewegungen

Prélude
Thème
Variation 1
Variation 2
Variation 3

Es, fis
Fis
Fis
D
B

künstlerische Innovation 
als Ausprägung neuer Formen, 
Techniken, Wendungen, usw.

Zwei Innovationstypen Großterz-Zyklus in Henri Herz’ 
Variationen op. 174  

Variation 3
Rondo-Final

B
Es
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1. formaltechnische 
künstlerische Innovation 

Zwei Innovationstypen:

2. soziosymbolische 
künstlerische Innovation 
als Herausbildung avantgardistischer 
Künstlerbewegungen.

3. soziosymbolische innovative 
Kreativität, die die Herausbildung 
avantgardistischer Bewegungen 
ermöglicht

2. formaltechnische innovative 
Kreativität, die auf die Aus-

Drei Kreativitätsstufen:

künstlerische Innovation 
als Ausprägung neuer Formen, 
Techniken, Wendungen, usw.

Kreativität, 
prägung neuer Formen, Techniken, 
Wendungen, usw. gerichtet ist

1. traditionelle Kreativität 
des künstlerischen Schaffens
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Entwicklung der Innovationstheorie nach Schumpeter (Ili 2009:17)



Kreativität und Innovation bei Mark A. Runco (Runco 2007)

Effektivität

radikale Innovation

Entdeckungen

Kreative Produkte

Erfindungen

Innovation

Kontinuierliche
Verbesserung

Kopien von
existierenden
Produkte

effiziente Routine

Originalität Effectivität

Psychose Kreativität Innovation Routinemäßige
Problemlösung

Effektivität

Originalität

Kunst

Psychose

uneffiziente Routine
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Künstlerischer Erneuerungsgrad

N +
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Umsetzungsgrad

N -

F - F +
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N +
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Arbeiten
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P1 Galanter Stil: statt kontrapunktische Komplexität, Kantabilität
und Melodielinie

Stamitz, J. Chr. Bach, L. Boccherini…

Haydn, Mozart, junger Beethoven

1750

P2 Neuer Weg: ernste Musik, Monumentalität

Beethoven

Berlioz, früher Liszt, Schumann (‘Neue poetische Zeit’)

Brahms/Hanslick

1800

Brahms/Hanslick

1850 P3 Neues Weimar: Fortschrittsmusik, die nach der absoluten
Musik eine Verschmälzung der Künste anstrebt: Programmusik,  
Musikdrama und Gesamtkunstwerk

Liszt, Wagner

Brendel (‘Neudeutsche Schule’)  Nationalschulen

1920 P4 Dodekaphonie: Komponieren mit zwölf nur aufeinander
bezogenen Tönen. Emanzipation der Dissonanz, musikalische
Prosa, entwickelnde Variation

Zweite Wiener Schule: Schönberg, Berg, Webern
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10-jährige 
Debatte zur Ästhetik
der Instrumentalmusik

Lösung : Zur Anbahnung einer Verständigung
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Liszt, Wagner

Brendel (‘Neudeutsche Schule’)  Nationalschulen

1920 P4 Dodekaphonie: Komponieren mit 12 nur aufeinander
bezogenen Tönen. Emanzipation der Dissonanz, musikalische
Prosa, entwickelnde Variation

Zweite Wiener Schule: Schönberg, Berg, Webern

Brahms, the 
progressive



Paradigmenwechsel in der Wissenchaft

P1 P3P2 P4

W : (oft radikaler)Wechsel

W W W

Paradigmenwechsel in der Kunst

W
P1 P2 P3

WW
P4



2. soziosymbolische 
künstlerische Innovation 
als Herausbildung avantgardistischer 
Künstlerbewegungen.

3. soziosymbolische innovative 
Kreativität, die die Herausbildung 
avantgardistischer Bewegungen 
ermöglicht

Drei Kreativitätsstufen

1. formaltechnische 
künstlerische Innovation
als Ausprägung neuer Formen, 
Techniken, Wendungen, usw.

Zwei Innovationstypen

2. formaltechnische innovative 
Kreativität, die auf die Aus-
prägung neuer Formen, Techniken, 
Wendungen, usw. gerichtet ist

1. traditionelle Kreativität 
des künstlerischen Schaffens
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Vier Kreativitätsstufen

3. revolutionäre künstlerische 
Innovation, 
die zu einem künstlerischen 
Paradigmenwechsel führt

4. revolutionäre Kreativität, 
die zu einem künstlerischen 
Paradigmenwechsel führt

1. formaltechnische 
künstlerische Innovation
als Ausprägung neuer Formen, 
Techniken, Wendungen, usw.

Drei Innovationstypen

2. formaltechnische innovative 
Kreativität, die auf die Aus-
prägung neuer Formen, Techniken, 
Wendungen, usw. gerichtet ist

1. traditionelle Kreativität 
des künstlerischen Schaffens


